Schöner Rasen ganz ohne Moos

Ein gepflegter Rasen ist moosfrei. Darauf legen anspruchsvolle Gartenfreunde großen Wert. Dementsprechend gestalten sie ihre Pflegemaßnahmen.

Dazu gehört es, im Frühjahr und dann noch einmal im Herbst die Rasenfläche zu vertikutieren, um eventuellen Bodenverdichtungen, die zu stauender Nässe führen können, vorzubeugen. Sorgfältig wird auch darauf geachtet, den Rasen nicht zu kurz zu mähen, denn das würde die Gräser schwächen.

Rasen, dem die Voraussetzungen für kräftiges Wachstum geboten werden, lässt Moos keine Chance. Es ist deshalb auch besonders wichtig, für eine bedarfsgerechte Ernährung zu sorgen.

Bei belasteten Rasenflächen, die nicht selten unter Schatteneinwirkung leiden, bietet sich Compo Rasendünger Moos-Nein danke! an. Er regeneriert und kräftigt den Rasen und beugt so neuer Moosbildung vor. Gleichzeitig wird mit dem gestärkten Wachstum der Rasengräser deren Grünfärbung für einen schönen Rasen ganz ohne Moos deutlich intensiviert.
(COMPO)

Mehr Informationen: www.compo.de 

Bildtext

Bedarfsgerecht ernährter Rasen, der gesund und kräftig wächst, beugt Moosbildung vor.                                                                  (Foto: COMPO)
